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Sellenhof Stiftung  

Die Sellenhof Stiftung wurde im Herbst 2024 mit Sitz in Plaffeien (FR) gegründet. 

Sie versteht sich als Lebens- und Lernort für die Zukunft. Die Stiftung verfolgt keine 

Erwerbszwecke und ist gemeinnützig tätig. Gewinn und Kapital werden ausschliess-

lich zur Erfüllung des Stiftungszwecks verwendet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Tätigkeitsbereiche der Stiftung  

Als ausserschulischer Lernort macht die 

Sellenhof Stiftung die Leitidee der Bil-

dung für Nachhaltige Entwicklung 

(BNE) gemäss Lehrplan 21 für Schul-

klassen der Zyklen 1 und 2 erlebbar. In 

Erlebnis-Halbtagen von rund drei Stun-

den fördern die Angebote das Ver-

ständnis für ökologische Zusammen-

hänge, regen zur Auseinandersetzung 

mit ethischen Fragen der Tiernutzung 

an und stärken Achtsamkeit sowie Ver-

antwortung gegenüber unserer Welt. 

 

Die Stiftung schafft ausserdem Lebens-

räume für Pflanzen und Tiere und setzt 

sich für Natur- und Artenschutz ein.  
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Vorwort   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Vorwort des Geschäftsführers 

Die ersten 16 Monate nach der Grün-

dung unserer Stiftung waren dem ver-

antwortungsvollen Aufbau gewidmet. 

Ziel war es, eine tragfähige organisato-

rische und ethische Grundlage zu 

schaffen, die unseren Anspruch an 

Nachhaltigkeit und Tierethik widerspie-

gelt. 

Dieser Jahresbericht beschreibt nicht 

nur erreichte Meilensteine, sondern vor 

allem den Weg dorthin: die Entwicklung 

gemeinsamer Werte, verlässlicher 

Strukturen und den Beginn eines lang-

fristigen Engagements aus Verantwor-

tung gegenüber Umwelt, Tieren und 

Gesellschaft. 

Helmut Piller 

 

Vorwort der Präsidentin 
Laut dem mexikanischen Anthropologen 
Enrique Salmon ist Ökologie für viele Ur-
einwohner eine Frage der Verbunden-
heit. Es handelt sich um eine gelebte Er-
fahrung eines konkreten Ortes, mit dem 
man enge Beziehungen – fast schon Fa-
milienbande – knüpft. 

Die Liebe zu einem Ort ist die Quelle der 
Sellenhof Stiftung. Die Liebe zu dem Ort, 
der ebenfalls den Namen „Sellenhof” 
trägt, die für manche seit Jahrzehnten 
besteht und für andere noch jünger ist. 
Ich persönlich komme seit fast 9 Jahren 
zum Sellenhof. Für mich ist es ein Ort, 
an dem ich neue Kraft tanken kann. Die 
Verbindung zu den Pferden, die ich liebe 
– jedes einzelne von ihnen; zu den En-
ten, die ich so gerne beim Ankommen 
im Bach planschen sehe. Auch die Men-
schen sind für mich wie eine zweite Fa-
milie. Aber Sellenhof ist auch ein wun-
derschöner Garten, der den ganzen 
Sommer über voller verschiedener Bee-
ren ist; Dutzende von Obstbäumen, die 
im Frühling blühen, und große, edle 
Sonnenblumen, die uns bis in den 
Herbst begleiten.  

Der Sellenhof ist ein Ort, der gibt. Seit 
mehr als 20 Jahren vermitteln die Auf-
enthalte auf diesem Bauernhof jedes 
Jahr mehr als 300 Kindern ein echtes 
Gefühl für relationale Ökologie. Die Sel-
lenhof Stiftung ist ein neues Kapitel in 
der Geschichte des Sellenhofs. Er ist ein 
Ort, den wir lieben und aufrechterhalten 
wollen. In diesem Jahresbericht erfahren 
Sie, wie die ersten Schritte dieses Vor-
habens verlaufen sind. 

Maude Ouellette-Dubé 
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Gründungsphase 
Nach mehreren Monaten der Vorbereitung wurde die Sellenhof Stiftung am 6. Sep-

tember 2024 offiziell gegründet.  

 

Die Gründung, d. h. die rechtliche 

Umsetzung des Projekts, war je-

doch nur der erste, wenn auch be-

deutende Schritt auf einem langen 

Weg. Eine der Hauptaufgaben der 

Stiftung ist es, einen Ort zu bieten, 

an dem Jung und Alt Natur und 

Tiere hautnah erleben und dabei 

Neues lernen können. Im Herbst 

2024 setzte sich unser Team in 

diesem Sinne das Ziel, ein vielfälti-

ges und passendes Kursangebot zu entwickeln. Im Rahmen einer konzeptionellen 

Entwicklungsarbeit entstand eine Vielzahl inhaltlicher Ideen, darunter Kurse zu Bio-

diversität, zur Beziehung zwischen Mensch und Tier sowie pflanzenbasierte Koch-

kurse. Dieses Angebot soll in den kommenden Jahren schrittweise ausgebaut wer-

den. Aktuell findet man auf unserer Website eine Auswahl von drei Kursmöglichkei-

ten für Primarschulklassen: Erlebnis Natur, Erlebnis Pferd 1, Erlebnis Pferd 2.  

 

Im Herbst 2024 entstanden zudem drei Videos, in denen Mitglieder des Stiftungsrats 

ihre Motivation zur Gründung der Stiftung aus persönlicher Sicht teilen. Diese Videos 

sind auf der Startseite unserer Website zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Last but not least wurde Ende 

Herbst 2024 am Eingang des Ho-

fes, im Zentrum eines kleinen 

Gartens, ein Findling aufgestellt. 

Der grosse Stein als natürliches 

Element mit geologischer Ge-

schichte steht symbolisch für die 

Beständigkeit und Dauerhaftigkeit 

der Stiftung und ihres Engage-

ments. 
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Unser Jahr 2025  
Wie bringt man eine Stiftung in die Welt? Die Beantwortung dieser Frage stand für 

uns im Jahr 2025 im Zentrum. Um Sichtbarkeit für unsere Anliegen und Angebote zu 

schaffen, investierten wir im Winter und Frühling 2025 in die Erstellung der Web-

seite. Für die professionelle technische Umsetzung arbeiten wir mit Webmaster Be-

nedikt Brülhart  zusammen. Wir entwickelten ausserdem ein Social Media Concept, 

das ab 2026 schrittweise umgesetzt werden soll und insbesondere die Präsenz auf 

LinkedIn und Instagram umfasst. Mit dem Nachhaltigkeitsparcours der Sellenhof Stif-

tung (siehe dazu Seite 7) initiierten wir das erste Projekt, das sich vertieft mit inhalt-

lichen Fragen der Ökologie und einer lebenswerten Zukunft auseinandersetzt. Die 

konzeptionelle Entwicklung erfolgte 2025 in Zusammenarbeit mit dem Institut für 

angewandte Nachhaltigkeit Ingolstadt und den teaminternen Expert*innen der Di-

daktik und Tierethik. Der Parcours soll 2026 auf dem Stiftungsgelände realisiert wer-

den und als Ausgangspunkt für Kurse und Führungen klar aufbereitete Inhalte mit 

Bewegung und Freude verbinden. Weiterhin fokussierten wir unsere Arbeit auf Ver-

besserungen des Hofes in Richtung unser Engagements für Nachhaltigkeit (siehe 

dazu Seite 9). Um das entwickelte Kursprogramm in der Praxis zu testen, luden wir 

am 13. September zu einem Probetag auf den Hof ein.   

 

Probetag  
An den Erlebnistagen laden wir Kinder und Jugendliche ein, die Welt der Tiere ken-

nenzulernen. Um das Kursangebot für die Zukunft zu testen, führten wir am 13. Sep-

tember 2025 einen Probetag durch. Unter dem Motto Begegnung Pferd konnten 8 

Kinder im Alter von 7 bis 11 das Leben der Pferde in ihrem sozialen Umfeld auf dem 
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Hof und auf der Weide erforschen. Welche Bedürfnisse haben Pferde? Was erlebt ein 

Pferd im Laufe seines Lebens? Angeleitet von Mirjam Dill, Helmut Piller und Maude 

Ouellette-Dubé beobachteten die Kinder die Pferde, hörten die Lebensgeschichte von 

O’Baijra und lernten, im Gleichschritt mit den Pferden zu laufen – eine Grundlage der 

nonverbalen Kommunikation. Der ereignisreiche Tag bestätigte, dass die Arbeit mit 

Pferden gut geeignet ist, um Kinder in ihrer Empathie gegenüber anderen Lebewe-

sen zu fördern, und lieferte wertvolle Impulse für die weitere Arbeit der Stiftung. 

 

 
 

Nachhaltigkeitsparcours 
Lernräume prägen Lernprozesse. Ihre Gestaltung und Vorbereitung sind entschei-

dend dafür, wie Kinder und Jugendliche entdecken, lernen und reflektieren. An die-

ses pädagogische Verständnis knüpft die Stiftung an und schafft aktuell mit dem 

Nachhaltigkeitsparcours eine Infrastruktur für neugieriges, selbstgesteuertes und 

kollektives Lernen. In zehn Stationen wird der Parcours über Themen wie nachhal-

tige Moblität, Kreislaufwirtschaft und Klimawandel informieren und spielerisch zur 

Reflexion anregen.  

 

Um unsere Vision des Nachhaltigkeitsparcours umzusetzen, waren wir im Jahr 2025 

auf vielfältige Weise aktiv. Im Februar stellten wir das Parcoursprojekt bei der Ge-

meide Plaffeien vor, im April stellten wir den ersten Mitfinanzierungsantrag. In Zu-

sammenarbeit mit dem Institut für angewandte Nachhaltigkeit Ingolstadt wurde auf 

Basis eines erprobten Modells ein visuell und didaktisch überzeugendes Konzept ent-

wickelt. Es ist auf den Schweizer Standort abgestimmt und eröffnet ohne Belehrung 

Handlungsspielräume für ein nachhaltiges Leben im Alltag. Der Nachhaltigkeitspar-

cours integriert Tiere bewusst in die Auseinandersetzung mit Nachhaltigkeit und 

rückt sie nicht nur als Teil der Biodiversität, sondern auch als individuelle Lebewesen 

in den Fokus. Jede Station wird von einem tierbezogenen Fakt begleitet und eine ei-

gene Station lädt dazu ein, über Mensch-Tier-Beziehungen zu reflektieren.  

 

Schliesslich wird der Parcours zur Bewegung über das Gelände einladen und es er-

möglichen, die Inhalte mit dem Aufenthalt in der Natur und auf dem Hof zu 
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verbinden. Die Route wird derzeit sorgfältig geplant, sodass thematische Inhalte je-

weils mit konkreten Beispielen vor Ort verknüpft werden können. 

 

 
Blick auf den kommenden Parcours (Testtafel).  

 

Neues vom Sellenhof 
Wie im Namen verankert, ist die Sellenhof Stiftung untrennbar mit dem Sellenhof 

verbunden. Das Leben auf dem Hof und die Aktivitäten der Stiftung gehen Hand in 

Hand. Entsprechend sind Neuigkeiten des Sellenhofs auch Neuigkeiten für die Stif-

tung. 

 

Die Arbeit mit und für Pferde prägt die Geschichte des 

Sellenhofs. Aktuell leben 14 Pferde auf dem Hof, die sich 

je durch ihre individuelle Persönlichkeit auszeichnen: 

Mescalero, Tornado, Amy, Navarro, Hella, Morena, Bay 

Khan, Oberon, Gallilea, Kira, Lechuga, Samba, Samurai 

und Orion.  

 

Zugleich widmet sich der Hof einer Vielfalt von anderen 

Tieren. Besucherinnen und Besucher können auf dem 

Hof auch Katzen (Kasimir, Mogli, Loki, Samurai, Billy und 
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Skadi), Enten (Brunhilde, Gwendolyn, Oliver und Balduin), Hühner (Pluche und 

Plume) und Hähne (Tom, Jerry und die drei Bruder Little Joe 1, Little Joe 2, Little Joe 

3) antreffen. Wir sind auch bemüht, Lebensräume für Wildtiere auf und um den Hof 

zu schaffen. Im Jahr 2025 errichteten wir beispielsweise in den Bäumen eines an 

den Hof angrenzenden Waldstücks Häuser für Eichhörnchen und Siebenschläfer. 

 

Abschiede 

Schweren Herzens und dankbar mussten wir uns 2025 von zwei Mitgliedern der Pfer-

deherde verabschieden: Im Frühjahr von Lady Mara, die 30 Jahre alt wurde, und im 

November von O’Baijra, die mit 32 Jahren ebenfalls ein stolzes Pferdealter erreichte. 

Beide verbrachten gut drei Jahrzehnte auf dem Sellenhof und haben ihn tief geprägt. 

Ihre Vitalität bis ins hohe Alter steht auch für das Verständnis des Hofes als Ort der 

Fürsorge für Tiere über die gesamte Lebensspanne.  

 

Neue Hofbewohner 

Es ist stets eine Freude, wenn eine neue Tierpersönlichkeit auf den Hof kommt. Im 

Herbst 2024 bereicherte Skadi die Katzengruppe, und im Februar 2025 fand die An-

dalusierstute Morena ein neues Zuhause auf dem Sellenhof. Beide bringen neue 

Energie mit.  

 

Umbau und Weiterentwicklung des Hofes 

Die Vision der Stiftung spiegelt sich auch in der kon-

tinuierlichen Weiterentwicklung der Infrastruktur 

des Sellenhofes. Im vergangenen Jahr wurden 

wichtige bauliche und technische Massnahmen um-

gesetzt, die den Hof nachhaltiger und zukunftsfähi-

ger machen. 

Im Berichtsjahr konnten unter anderem folgende 

Arbeiten realisiert werden: 

• Installation einer neuen Photovoltaikanlage 

(November 2024) 

• Renovation der Reithalle (Februar 2025) 

• Demontage der bestehenden Heizungsanlage und Einbau einer Luft-Wasser-

Wärmepumpe (März 2025) 

• Bau neuer ökologischer Holzzäune (März 2025) 

Diese Investitionen tragen wesentlich dazu bei, den Hof langfristig im Sinne der Stif-

tungsziele weiterzuentwickeln und ökologische Verantwortung auch baulich sichtbar 

zu machen. 
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Wer steht hinter der Stiftung?  
 

   

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Belohnte Arbeit 

Alle in der Stiftung verbindet das gemeinsame 

Ziel, einen Beitrag zu einer besseren Welt für 

Tiere und die Natur zu leisten. Dieses Engage-

ment zeigt sich sowohl in der Arbeit innerhalb 

der Stiftung als auch in den jeweiligen berufli-

chen Tätigkeiten. Ein Beispiel dafür ist die Aus-

zeichnung von zwei Mitgliedern des Stiftungs-

rats: Friederike Zenker und Maude Ouellette-

Dubé wurden für ihre Forschung im Bereich der 

Pferdewissenschaften geehrt. Im Juni 2025 er-

hielten sie anlässlich der Konferenz Equine Cul-

tures in Transition an der Manchester Metropo-

litan University den Karen Dalke Early Career 

Prize for Excellence in Equine Research. 

 

Der Stiftungsrat 

Präsidentin: Dr. Maude Ouellette-

Dubé, Düdingen 

Vizepräsidentin: Brigitte Emme-

negger, Düdingen 

Mitglieder: Dr. Friederike Zenker, 

Kopenhagen;  

Adrian Hügi, Plaffeien; 

 Mirjam Dill, Plaffeien;  

Helmut Piller, Plaffeien.  

 

Team auf dem Hof 

Der Betrieb des Sellenhofs und 

die Betreuung der Tiere wer-

den von einem engagierten 

Team getragen: Helmut Piller, 

Mirjam Dill, Demian Schmid, 

Alice Haller, Noah Voisard, 

Jaël Märklin. 
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Sellenhof Stiftung 

Seeliweg 21 

CH – 1716 Plaffeien  

Tel.(+41) 026 419 33 33 

info@sellenhofstiftung.ch  

www.sellenhofstiftung.ch  

 

Raiffeisenbank Sense-Oberland 

IBAN CH29 8080 8006 4848 5358 7 

 

Folgen Sie uns auf Instagram und LinkedIn! 

https://www.linkedin.com/company/sellenhof-stiftung 

https://www.instagram.com/sellenhof_stiftung  
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